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SZLAUCHER subst. m., ab 1913; ‘Arbeiter, der das Bier nach dem
Abschluß der Gärung in Fässer abfüllt’ – ‘pracownik rozlewający do beczek
piwo po odfermentowaniu’: Sw. � Etym: nhd. Schlaucher subst. m., ‘(in
anderer Bedeutung)’, Gri. ❖ Das neuhochdeutsche Verb schlauchen, neben
einschlauchen, hat u.a. die Bedeutung ‘in einen Schlauch füllen’ (Grimm).
Eine etwas andere Bedeutung: ‘Fässer mittels eines Schlauches füllen’
scheint ein Beleg aus tencsc Grimm zu liefern: [Büttner, die] Wein in die
Keller schlauchen’. Die Nominalisierung dazu (Schlaucher) dürfte das
deutsche Vorbild für unser Wort sein. Vgl. ↑szlauchować.
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